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Die High Society unserer Berge:
Murmeltier, Steinbock, Bartgeier & Co. in
den Schweizer Pärken

So vielfältig die Schweizer Landschaften sind, so groß ist auch ihre Vielfalt an
Wildtieren. Was gibt es Bewegenderes, als in freier Natur zusammen mit
professionellen Guides Steinböcke, Bartgeier oder Murmeltiere zu
beobachten? Ab 20. April 2017 stehen auf
MySwitzerland.com/wildtierbeobachtung über 130 Tagesangebote zur
Auswahl. Ein Leitfaden erläutert das richtige Verhalten bei
Wildtierbeobachtungen und ein Wildbeobachtungskalender gibt Überblick
über den besten Zeitpunkt für die Pirsch. MySwitzerland.com/paerke
informiert über die Besonderheiten der Schweizer Naturpärke und Angebote

http://www.MySwitzerland.com/wildtierbeobachtung
http://www.MySwitzerland.com/paerke


vor Ort.

Eine atemberaubende Naturkulisse für die Wildtierbeobachtung bieten die
Schweizer Pärke. Eine schöne Landschaft allein reicht jedoch nicht für einen
Naturpark aus. Um das begehrte Label des Bundesamtes für Umwelt zu
erhalten, braucht es gelebte Kultur, nachhaltige Wirtschaft und eine
Bevölkerung, die ihr kostbares Erbe bewahren will. Genau diese Mischung
macht die 19 Schweizer Pärke (davon drei im Aufbau) so unverwechselbar.
MySwitzerland.com/paerke informiert über die einzelnen Besonderheiten der
Pärke sowie Wanderungen, Verpflegungs- und Unterkunftsmöglichkeiten und
Angebote vor Ort. Mit der App „Schweizer Pärke“ entdecken Besucher die
schönsten Wanderungen in den Pärken. www.MySwitzerland.com/paerke

Im Schweizerischen Nationalpark in Graubünden, der mit 103 Jahren zu den
ältesten seiner Art gehört, führt eine Tour durch typische Bergföhrenwälder
hinauf zur Alp Stabelchod, wo sich neben Murmeltieren auch Bartgeier
erspähen lassen. Das Pro Natura Zentrum Aletsch im Wallis bietet im Herbst
die Möglichkeit, die Hirschbrunft mitzuerleben. Wenn das Röhren der Hirsche
durch den Aletschwald dröhnt, ist die Pirsch in der Morgendämmerung
angesagt – ein Erlebnis, das unter die Haut geht. Wer lieber in den frühen
Abendstunden unterwegs ist, sollte im Naturpark Chasseral im Berner Jura
eine geführte Wanderung buchen. Vom Aussichtspunkt Corne de L‘Ouest
lassen sich unter anderem Gämsen erblicken.
www.MySwitzerland.com/wildtierbeobachtung

Weitere Informationen zum Urlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter
MySwitzerland.com, der E-Mail-Adresse info@MySwitzerland.com oder unter
der kostenfreien Rufnummer von Schweiz Tourismus mit persönlicher
Beratung 00800 100 200 30.

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf www.Swiss-
Image.ch zur Verfügung.

http://www.MySwitzerland.com/paerke
http://www.MySwitzerland.com/wildtierbeobachtung
http://myswitzerland.com/
mailto:info@MySwitzerland.com
http://www.swiss-image.ch/
http://www.swiss-image.ch/


Kontaktpersonen

Tassja Dâmaso
Pressekontakt
Leitung Medienarbeit Deutschland
tassja.damaso@switzerland.com
+49 151 11 429 351

Vivienne Hosennen
Pressekontakt
Distriktleitung Süddeutschland | Head of Trade 
Medien in Bayern & Baden-Württemberg
vivienne.hosennen@switzerland.com
+49 (0)711 2070 3031

Valerie von Oppeln
Pressekontakt
Medien in Hamburg / Norddeutschland
valerie.vonoppeln@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 072

Andrea Daniele
Pressekontakt
Medien in Berlin / Ostdeutschland
andrea.daniele@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 074

Krisztina Keilani-Schmidt
Pressekontakt
Medien in Hessen, NRW, Rheinland-Pfalz und Saarland
krisztina.keilani@switzerland.com
+49 (0)69 509 551 005
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